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Mendelssohns Elias unter der meisterhaften Leitung yon Wolfgang Sawallisch

19. September 2023 vorl B jsrsJsaE_Tdb.sl

Felix Mendelssohn Bartholdy (1E09-1847): E/ias, Op.70 N.4WV A 25. Dictrich
Fischer-Dieskau, Bariton; Margaret Price und Mariannc Scibel, Sopranj Comelia
Wulkopl', Alt; Pcter Schrcicrund Hcincr Hopt'ncr, Tcnöre; Kulr Moll und
Waldcmar Wild, Bass. Solisten dcs Tölzer Knabenchor; Chor des S[idtischen
Musikvereins Zu Düsseldorf E.V Bayerisches Staatsorchcstcr, Wollgang
Sau,allisch. I 984. Booklct irl Dcutsch und Fnglisch. Dcr Text 1,'ir d aüf Derrtsch
und Englisch gesungerr. 2 CDs Bayerische Staatsoper Recordings.
BSORECOOO].

Diese Publikation ist eire Hommage an den hundeftstcn Gcburtstag des großen
Dirigentcn Wolfgang Sawallisch, dessen Amtszeit an der Spitze de1 Bayerischen Stäatsoper von 1971 bis 1992 nit last 1200 

^ulührungcn,darunterf 32 korrplette Zyklen des Ifagner-Rings und ein komplcltcr Slrauss-Zyklus (mif Aus.ahme ! on Salon e), ein großcr künstlerischer
Ertbig war. verewigt durch die Mikrofone von Wamer und Orfeo.

\lhs gibt es also Schöneres, als ihm dieses Konzedband aus dem Jaht 1984 in cinem seiner Lieblingswelke zu veröffentlichcn, dcsscn
Diskogralie er markien hat.

Dicscs Konzcrt fand am ,1. Juli 1 984 auf der Bühne der Münchner Oper anlässlich der Eröffnung dcr.jährlichen Opemleslspiele statt, d ie
gleichzeitig die EröIinung des 88. Deulschen Katholikenkonvcnts markicrtcn. Von Anlang atr war die Vermarktung dieser Aufnahmc gep]ait,
doch die Fehler der Plattenfirma brachten <1as Projekt zum Scheiten. Im Jalr 2002 wurde das Band im Archiv dcs Baycrischen Opemhauses
gefunden, aber erst mit deln Slart etles selbsl produzierten Labels wurrlc dic Aufnairrne vcröfferltlicht.

Was fir ein musikalischer Leckerbisserl Als Zerelrlonicnmcistcr stache]te Wolfgang Sau.allisch seine Truppen an. Hintcr scinem Auf'tritt als
rigoroser Kapelh'neister, der ihm von den Musikem des Orchcstcrs dcr Mailänder Scala den Spitznamen "Lo Speziaie" oder "dcr Apotheker"
einbrachte, gelingt es dem Musiker, diese Partitur an dic S?itzc zu heben. In der Tat isr r/idr nicht so leicht zu crrcichcn, denn es ist notwendig,
vorrl,äds zu gchcn uld glcicltzcitig dic Chomrassen und die Arien zu vereinen. Unter hart arbcitcndcn Stöclen kann die Partitur ein iangcr Tunnel
sein. Hier kommt keine Langeweile auf, mit einer geschwugcncn Rcgic, die die Erhabenieil des Ensembles modellicrt; Kraft in den
(ihorpassagen und Firresse in der Beglcitung der Aricn. Die Besetzuüg ist mil niemand geringerem als Dictrich Fischer-Dieskau, Margaret Price.
Peter Schrcier und Kufi Moll sehr Iuxrlriös. Der 1818 geg-ündete Chor des Städlischcn Musikvereins zu I)üsseldorl der unter Mcndclssohns
Leitrng gesungen hatte, ist ungeheuer engagieft und erzählt dicscs religiöse Oralorium mit beeindruckender llomogcdtät und Projekfon.

Zwar hat \Ibll'gang Sawallisch ,/i.rs inr Studio autgenommen, mit dem Leipzigcr Gcwandhaus fur das Label Philips, und es gibt ein wcircrcs
Band bei Profll mit den Chor- und Orchesterkräftcn des Baycrjschen Rundful*s, aber diese neue Aufnahnle präsentic( dic Encrgie des Konzens
aufhöchstern musikalischcn Niveau. Dicsc Publikation ist auch eine Honü1age an eine große Führungspcrsönlichkeit, die zu Lebzeiten zu wenig
geschätzt und heule zu velgessen ist.
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